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^ Frikde Ms Erden !

Ein Engel steigt hernieder zum Thal , ein
Sendbote des Himmels bringt der Menschheit
Gottes Frieden und freudiges Hoffen ! Wenige
Stunden noch und am ticsdunkeln Himmcls -
bogen steckt der Herr den hellstimmernden
Weihnachtsdaum aus . Sein Geäste breitet fick
aus über Thal und Berg und kündet Liebe
und F "cude . Still hält der Zeiger an der
Mektnhe , damit die eine , einzige glückliche
Stunde des Jahres nicht gar zu rasch versinke
ii . l Strom der Zeit, ' damit das drohende
„ morg . i " init seinen Sorgen und Mühen das
stille Glück dieses herrlichen 'Abends nicht gar
zu früh grausam zerstöre .

Schon Hallen zusammen die Klänge der
Glocken , hell und klar tragen sie den Jubcl -
sang über Berg und Thal , in Paläste und in
d '

e .Hütte .; der Armen und Acrmsten . Vom
T ome b . r erschallt der Orgel brausender Klang ;
zum Himmel steigt empor der fromme , uralte

iaug ; cs fallen die irdischen Schranken , des
enschen Geist beschleicht eine selige Ahnung
.
' hehren , heiligen Wcltordnung , und dcmuths -

, ütb .. . rgt er sein .Haupt vor dem Höchsten,
udi unter den lichtnnistosscncn Zweigen des

Baumes sammelt sich die Familie ; im Auge
des Einen glänzt das freudige Glück des
.Anderen und was stc denken, was sie sprechen,
was '

ihr '. Gemüth so voll erfüllt , eS strömt aus
in dem einen , allbcseligcnden Worte : Liebe .

Wenn sich des 'Abends Dämmerschatten
hcrnicdcrscnken aus die Erde uud am Firma -

-nmu . die Freudenlichter ausgestellt werden , da -
mE stnch den Acrmsten unter den Armen der
Glanz .des Wcihnachtsbaumes in ' s verödete
Herz scheint und thcure Jngenderinnernngen
die Eisrinde zum Schmelzen bringen , dann
thun sich weit auf die Thore des Herzens , aus
den freudetrunkenen Augen strahlt das Glück ,
das ci/ '

ig die heilige Nacht in solcher Reine
einfache- t kann , und jauchzend ertönt der Ruf :
„ Ehre fei Gott in der Höh ' " .

M a q e s n e u i g k e i 4 e u .
Baven .

- Die Erbgroßherzogl
'ichen Herr¬

schaften werden die Weihnachtstage in Frei¬
burg zubringcu . Auch steht während der Zeit
der Anwesenheit ein Besuch des landesfürst¬
lichen Paares in Begleitung der Kronprinzessin
von Schweden bevor .

Karlsruhe , 22 . Dez . Keim hiesigen Lcib -
grcnadicrregimcnt ist seit wenigen Tagen
eine .Krankheit , die Genickstarre , vereinzelt aus¬
getreten und hat leider auch schon zwei Grena¬
diere zum Opfer gefordert . ES wurden sofort
die umfangreichsten Maßnahmen gegen eine Ver¬
breitung der Epidemie, , die von einer .Hirnhaut¬
entzündung auSgeht , getroffen und die von der
Krankheit Befallenen streng isolirt . Im zweiten
Bataillon ist bis jetzt noch kein Erkrankungsfall
vorgckommeu und das Generalkommando hat
darum die AuSquartierunq dieses Bataillons
angeordnet . Dasselbe hat bereits in Knielingcn
und Deutsch - uud Welschueureuih Quartier be¬
zogen . Erkrank : sind zwei Grenadiere , welche
als schwer krank zu betrachten sind , während
zwei andere bis jetzt noch gesunde Grenadiere
in ärztliche Beobachtung genommen wurden .

— Die Rheinische Hypothekenbank
hat den Zinsfuß für ländliche Darlehen auf
4 pCt . festgesetzt , obwohl ser Selbstkostenpreis
der ländlichen Darlehen mit Rücksicht auf den
Kursstand der im Umlauf befindlichen Pfand¬
briefe z . Z . ein höherer ist.

Deutsches Reich.
— Der Ha tse -r - rsu -S- auch zum diesmaligen

Neujahrs - Glückwunsch die Generäle aller
deutschen Armeekorps empfangen .

Berlin , 22 . Dez . Die „Norddeutsche All¬
gemeine Zeitung " schreibt : Den verbündeten
Regierungen erscheine die zw eijährige Dienst¬
zeit ohne Etatserhöhungen und Cadrever -
mehrungeu ausgeschlossen . Im Falle der
Ablehnung derselben müsse man zur allgemeinen
dreijährigen Dienstzeit znrückkehren. Eine ab¬
schnittsweise Reform sei undurchführbar . Die

j Vorlage beruhe auf der Ucbcrzeugung , daß die
i deutsche Wehrkraft seit nicht in gleichem
' Maße gehoben worden sei , wie bei unseren öst-

* Ein offenes Sendschreiben an den
Reichskanzler ist die neueste , einer gewissen
Pikanteric nicht entbehrende Erscheinung , welche
die antisemitische Bewegung unserer Tage ge¬
zeitigt hat . Die eigenartige Demonstration rührt
von einem Herrn Ulrich in Ehcmnitz her ,
welcher aut dem konservativen Parteitage in
Berlin durch seine unverblümte Forderung , die
konservative Agitation im Volke muffe „dema¬
gogischer" betrieben werden , bereits von sich
reden gemacht hat . Herr Ulrich gibt dem Reichs¬
kanzler offen zu verstehen , daß breite Schichten
des deutschen Volkes — womit natürlich die
Antisemiten und die ihnen am nächsten stehenden
Elemente der konservativen Partei gemeint
sind an dem „neuen Kurse " keine sonderliche
Freude erleben und rückhaltslos weist der
Lricsschrciber darauf hin , daß diele rcichstrcucn
und monarchistisch gesinnten Volksschichten sich
von der Regierung abwendcn würden , falls
diese der antisemitischen Bewegung schärfer
entgcgcntretcn sollte . Der Brief ist eine Ant¬
wort aus die gegen die Antisemiten und Eprrem -
konservativen gerichteten kürzlichen Wucherungen
des Grasen Eaprivi im Reichstage , und wenn
er mit Wissen und Zustimmung der leitenden
Kreise dieser Parteien versaßt worden sein
sollte , so wäre seine politische Bedeutung nicht
zu unterschätzen .

Friedrichs ruh , 20 . Dez . Lei : einiger
Zeit schon ging in Wiener Adelskreiscn das
Gerücht , daß Fürst Bismarck Anfang des
neuen Jahres zu längerem Aufenthalt nach
Fiume reisen werde , um dort als Gast des
Grasen Hoyos , des Schwiegervaters des
Grafen Herbert Bismarck , zu verweilen . Fürst
Bismarck hat nun , wie mar der Rhein . -Wcsts .
Ztg . mitthcilr , die wiederholte Einladung des
Grasen Hoyos angenommen und will die Reise

-r- Weihmchten.

011 Neuen : saut die hcil '
ge Nacht

^ Verklärend auf die Erde nieder —
Es glänzt in seiner dehren Pracht
Ger Stern von Bethlehem uns wieder ,
Der schon in fernen Zeiten ist
So wundcrhcrrlich aufgegangen ,
Und den Loch noch zu dieser Frist
Die Christenheit sieht voll erprangen !

Es senk: sein milder Gnadenschern
Sich heute tief in Aller Herzen —
Und weit flammt er in ' s Land hinein ,
Nie Millionen Himmclskcrzen —
l '.nn geht so gern von Hans zu Haus
l ic wahre Liebe innig - leise,

id lösch: der Zwietracht Fackel aus
ns ihrer hehren Pilgerr - isc !

'
bohl , Liebe und Versöhnung heißt ,'Las uns des Herren Fest will bringen .

Aus das seist Strahlenschimmcr weist ,
sind das in seiner Spur .> finden —
l ud auch die Hoffnung n nkr sich gern
. seine ewig - gold

'nen Schwingen ,
H,c Hoffnung , daß der Wcihnachtssternt > s läßt ein neues Glück erringen !

L- , Weihnacht , sei gcbcncdeit ,' E .'grüßt in deiner ganzen Wonne ,Da du uns nun zu dieser Zeit
Erstrahlen läßt der Gnadlu Sonne —
Wo dir die Hand ein Goldnetz webt ,Du ist die Liebe unverlore ' „und wo die Liebe stark noch lebt ,Ä rd immer noch ein Glück geboren !

L V De ^ Weihnachtsfestes

Iseuilletor, .

Ein Held der Nächstenliebe.
Erzählung von C . Western .

( Fortsetzung .)
Wieder war die Badesaison gekommen . Wir

Wyker rechnen schon voraus auf diese und den
Goldregen , welchen dieselbe über unseren Ort
aussprüht .

Unter den Badegästen war auch ein reicher
Kaufmann aus Husum , der ein elfjähriges
Töchterchen mit sich hatte . Eines Tages machte
die Familie eine Vergnügungsfahrt nach Amrum
in einem Kutter . Man war heiter und guter
Dinge und trat bei Sonnenuntergang die Heim¬
fahrt an . Im Angesicht des Nessclsandes , unserer
schlimmsten Untiefe im Südwesten , beugte sich
die kleine Lina zu weit über Bord und war in
den Fluthen verschwunden , ehe man eine Hand
drehen kann. Ein furchtbarer Schrei der Mutter
und das Fehlen des Kindes sagte Wilm Brook ,
der mit dem einen Ruder betraut war , Alles .
Wie der Blitz war er in die See hinein und ,
0 Freude ? er hatte das Kind an den langen
blonden Locken erwischt . Es war ein besonderes
Wagniß , denn der schmale Kanal am Nesselsand
enthält scharfe Riffe und Felsen , an denen der
kühne Springer hätte leicht zu Schaden kommen
können . Wer beschreibt das Entzücken der Mutter ,
die Freude des Vaters , den Dank der Eltern ,
die ibr Kind gerettet an der Brust hielten ?

wegen fällt vie nächste Dienstags -Nummer

Pieter Brook hatte einstmals schon ein durch
Sparsamkeit erworbenes Vermögen besessen , aber
ein unredlicher Spekulant aus Husum hatte ihn
schmählich darum betrogen ; jetzt besaß er nicht
einmal so viel , daß Wilms größter Wunsch ,die Secsahrcrschule in Husum besuchen zu können,
Aussicht aus Erfüllung ver '

prach . Herr Kaut
aber , der Vater Lina 's , sagte in seinem Dank -
gefüh ! nun Wilm Brook zu, ihm die Mittel zur
Realisirung dieses seines Licblingswunsches ge¬
währen zu wollen . — Er hielt Wort , und unser
Liebling durfte nun zum Herbst zur Schule ab¬
gehen. Damals erhielt er von der Regierungdie goldene Rettungsmedaille .

Ganz Wyk war stolz am Wilm Brook , und
als er zum Frühjahr wieder zu uns kam,
männlicher , schöner , klüger und erfahrener , be¬
scheiden, wie er geblieben war , da schlug ihm
jedes Herz offen und ehrlich entgegen .

Zwei Jahre ging Wilm nun mit einem
Grönlandsfahrer in das Nordmeer , besuchtedann die Schule wieder ein Semester und —
machte das Steuermanns - und Lotscnexamenmit Nr . 1 . Ach , und wie kindlich war er dabei
geblieben , wie sittlich rein und tief gottesfürchtig !
Herr Kollege , der Junge war mir an 's gewachsen,,darum werde ich warm bei meiner Erzählung ! "

„Das verstehe ich wohl , mein lieber Freund !
Doch berichten Sie weiter !" forderte ich den
alten Herrn auf und jener fuhr fort :

„ Herr Kaut bestand darauf , den Lebensretter
seiner Tochter in den besten Verhältnissen wissen
zu wollen . Er schickte ihn auf die Schule nach
des „ Wochenblattes " aus .

! 8



antreten , sobald die Witterung günstiger - ge¬
worden . Eine mehrtägige Rast in Wien ist
von dem Fürsten in Aussicht genommen .

* E m in Pascha , der bekanntlich schon
wieder einmal todt gesagt wurde , lebt und
befindet sich , entsprechend den Verhältnissen ,
wohl , falls man einer über Emiu au » Ost¬
afrika eingetroffenen neueren Nachricht glauben
darf . Derselben zufolge beruht die Meldung
von der angeblichen Niedermetzelung Emtn
Pascha '» und seiner Leute auf einer Ver¬

wechslung . Der Pascha soll sich vielmehr flott
aus dem Marsche nach dem Kongo - Flusse be¬
finden unter dem Schutze des berüchtigten
arabischen Sklavenhändlers Rumaliza , mit dem i
Emm angeblich Blutssreundschaft geschlossen s
har . Rumaliza soll mehrere Briefschaften EminS

zur Beförderung nach der .Küste übernommen
haben , welche hoffentlich nähere Aufklärungen
über den gegenwärtigen Marsch Emin Pascha 's
durch das „dunkelste Afrika " geben werden . i

Oesterrrichischc Monarchie .
* Mir einer wirkungsvollen Rede des neuen !

Ministerpräsidenten Wekerle hat am Dienstag ;
der vorweihnachtliche Sessionsabschnitt des j
ungarischen Abgeordnetenhauses seinen Ab - >

schluß gesunden . Ist . Wekerle entwickelte in der i
Rede nochmals die Grundzüge seines Regierungs - !

Programms in ebenso beredter wie nachdrücklicher ,
Weise , so daß das Haus die bedeutsame Kund - j
gebung des leitenden Staatsmannes am Schluffe §
mir echt magyarischer Begeisterung aufnahm . !
Alsdann wurde noch das Budget als Grund -

'

läge für die Spezialdebatte angenommen , worauf !
die Weibnachtsvertagnng eintrat .

Franrreich . i
* Wenn jemals einem Parlamente die -

Weihnachtsfreude gründlich vergällt wurde , so '

ist es wohl jetzt daS französische infolge der !

sensarionellen Weiterentwickelung der Panama - j
Afsaire . DaS Kabinet Ribot hat seine Drohung , !

gegen alle Senatoren und Abgeordneten , welche j
verdächtig oder direkt beschuldigt sind , mit in ;
den Panama - Skandal verwickelr zu sein , un - !

nachsichtig gerichtlich vorzugehen , wahr gemacht . >
Am Dienstag wurde der Regierungsantrag ,
welcher die Genehmigung zur gerichtlichen Ver - j
folgnng der betreffenden Parlamentsmilglieder i

verlangt , beiden Häusern deS Parlaments unter - j
breitet und ini Senat wie in der Deputaten - j
kammer schließlich notgedrungen mit Stimmen - >

einheil angenommen . Mit diesem folgenschweren '

Beschlüsse verknüpfte sich in der Kammer eine i

überaus erregte Szene . Rouvier , der ehemalige !

Finanzmiuister im Kabinet Loubet , der sich !

nebst seinem damaligen Kollegen , dem Handels - ^
minister Roche , ebenfalls unter den zu ver -

folgenden Abgeordneten befindet , erklärte , er !

habe allerdings von privater Seite Gelder zur
'

Ergänzung des ungenügenden geheimen Fonds j

genommen , das hätten aber vor ihm auch schon i

andere maßgebende Politiker getan . Diese un - >

geheuerl ichen Geständnisse Rouviers riesen in i

Schleswig , wo der junge Mann auch das Ober¬

steuermannsexamen für große Fahrt mit einer

hübschen Nummer ablegte . Zum folgenden Früh¬
jahr ging er als Obersteuermann mit einem

Schiffe nach Indien ab , kehrte nach zwei Jahren
zurück , und legte nun in Schleswig auch die

Kapitänsprüfung mit Glanz ab . Zn unserer ^
aller Ueberraschung kam damals Wilm Brook >
plötzlich überselig heim : er hatte sich mit der !

jetzt sechzehnjährigen Tochter seiner Wohltäters
verlobt . Selig hing er an der Laterbruft , über¬

strömend umarmte er die Mutter . Ich war da¬
mals gerade bei Pieter Brook zu Besuch im

Hause und erhielt mein Theil auch von dieser
frohen Begrüßung in unzähligen Händedrücken .

„ Ihnen , Herr Bahnsen " — so ist mein Name
— sagte er , „ verdanke ich Alles ; Sie gaben
meinem Kopfe und Herzen die erste Grundlage ;
ohne Sie wäre ich nicht brav , nicht geschickt,
nicht glücklich geworden !" — Ach , wären doch
alle Zöglinge so gegen ihre Lehrer , unser Sorgen
und Arbeiten würde uns in Hinblick auf solchen
Lohn leickter ! "

^
„Da haben -sie nur zu wahr gesprochen,

mein Freund ! "

„Ja , und so war cS stet ! Im Sommer

kam die ganze Familie Kant herüber , und ich

zehe Wilm , den schmucken Jungen , damals

Jahre alt , noch mit seiner Lina in meiner

der Kammer eine gewaltige Bewegung hervor
und veranlaßten eine leidenschaftliche Debatte ,
in welcher der bekannte Boulangist Döroulsds
die schwersten Angriffe gegen Elemenceau , den

Führer -der Radikalen , richtete . Schließlich er¬
tönten aus dem aufgeregten Hause einige Rufe
nach Kammeraufiösung — und diese Maßregel
ist die Regierung der Nation eigentlich zum
Mindesten schuldig ! Ein Parlament , in welchem
sich so viel dunkle Ehrenmänner befinden , kann

nicht länger als eine würdige Vertretung des
Volkes gelten und je eher sich das Ministerium
Ribot zu diesem Schritte aufrafft , desto , besser ;
das Ansehen und die Würde der französischen
Republik sind durch die wettere Wendung des

Panama -Skandals so sehr kompromitrirt , daß
nur die kräftigsten . Schnitte in. das kranke Fleisch
des republikanischen StaatSkörperS eine Heilung
noch zu bewirken vermögen !

Dänemark .
Kopenhagen , 22 . Dez . Es verlautet , der

König werde zum Geburtstag des Kaisers
Wilhelm in Berlin anwesend sein.

Italien .
* DaS Ministerium Giolttti in Italien

' kann , gleichsam als sein politisches WeihnachtS -

angebinde , ein neues parlamentarische » Ver¬
trauensvotum in seinen Büchern verzeichnen.
In der DienStagSsitzung der Deputirtenkammer
fand nach lebhafter Debatte die Abstimmung
über die Regierungsvorlage statt , welche eine

durchgreifende Reform de» in Italien sehr im

Argen liegenden Emissionsbankwesens enthält .
Die Abstimmung war eine geheime und ergab
mit 2 ! 6 gegen 27 Stimmen

'
die Annahme der

Vorlage . Erispi und Rudini , die früheren
Kabinetschefs , hatten zu Gunsten der Vorlage
gesprochen.

Bulgarien .
* In Bulgarien wickelt sich die Frage

der Verfassungsänderung mit überraschender
Schnelligkeit und Glattheit ad . Am Dienstag
ist der betreffende Regisrungsentwurf von der
Sobranje in zweiter und dritter Lesung mit
allen gegen 13 Stimmen unter lebhaftem Bei -

. falle der Kammer definitiv angenommen worden .
Jetzt exübrigt nur noch die Bestätigung der
Verfassiiugsärrderuug durch die allgemeine bul¬

garische Nationalversammlung , zu welcher die

Wahlen im Januar erfolgen sollen .

» » Auswüchse Ses Ratenlooshandels .
Wir haben bereits vor einiger Zeit mit -

getheilt , daß das Großh . Ministerium des
Innern die Bezirksämter angewiesen hat , der

GeschäftSgebahrstng der Ratenlooshändler
ihre besondere Aufmerksamkeit zuzuwenden .
Neuerdings haben , vis die „Bad . Korr ." er¬
fährt , verschiedene Bezirksämter gegen die sog -

„Frankfurter Renten - und Ratenbank
von E . Armmermann "

, welche in einzelnen
Blättern des Lande » den Verkauf von Raten -

i loosen gegen Theilzahlungen ankündigt , ohne

die in fl. 1 der Verordnung vom 9. Oktober
1890 vorgeschriebene Anzeige erstattet zu hyben ,
Strafverfügungen erlassen . Die unreelles
schäftstveisr des Eigenthüm -ers dieser „ Rer >-
und Ratendank " erhellt u . a . au » den vonh»^ n
beim Verkauf von Barle ' tta - und T ürkisch n
Loosen in Aussicht gestellten Gewinnen . ^

Die Barletta - 100 - Lire - Loose wurdest
im Jahr 1870 von der Stadt Barletta emittirt
und zwar 300,000 Stück zu je 100 Lire -----
.90,000,000 Lire . Die letzte Ziehung fiudettjm
Jahre 1944 statt . Von den zur Rückzahlung
mir 100 Lire gezogenen Stücken wird Riste
Zirkulationssteuer von ca. 2 dis 3 2, und von
den Prämien die Einkommensteuer nebst Zu -

z schlagen im Betrage von ungefähr 13,0 Z ab ---

z gezogen. Unter Verschweigung dieser Thatsachen
! heißt es auf der Rückseite des Lieferschein » von
l Ernst Zimmermann : „Jedes Loos muß mit
' mindestens 100 Frcs . gezogen werden ." In der
! Wiedergabe des ZiehungSplanS auf derselben
- Seite stehen obenan ein Treffer von 2,000,000
- und !> Treffer von je 1 ,000,000 Frcs . Wie
i von der in Abzug kommenden Einkommens -
'
fteuer im Betrage von. etwa 13,6 nicht» er¬
wähnt wird , so

'
wird auch verschwiegen , daß

die Ziehungen
' mit den größten Treffern erst

im Jahre 1920 beginnen . In jenem Jahre
wird ein Treffer mit 2,000,000 Frcs . gezogen,
während die 5 Treffer mit je 1,000,000 Frcs .
erst in den Jahren 1940 bis 1944 zur Ziehung
gelangen . Es werden mithin nur wenige der

heutigen Käufer , welche diese großen Treffer
doch anlockcn sollen , die betreffenden Ziehungen
erleben .

Von den türkischerr 400 - Frcs . - Loosen
sind im Ganzen 792,000,0 -00 Frcs . in

1,980,000 Stücken zu je 4M Frcs . emittirt
worden . Die letzte planmäßige Ziehung dieser
Loose findet im Jahre 1974 statt . Die gezogenen
Loose werden nicht mit ihrem vollen Betrage ,
sondern nur mit o .-st, des gezogenen Betrages
eingelöst . Von dieser Kürzung sagt der Liefer¬
schein nichts , es wird auf demselben vielmehr
rundweg behauptet , „ jedes Loos muß mit
mindestens 4oo Frcs . gezogen werden "

, wahrend
ein mit 40 -0 Frcs . gezogenes Loos doch «ur
mir 232 Frcs . zur Auszahlung gelangt . Her
Lieferschein enthält außerdem die ganz un¬
richtige Bezeichnung : „ein deutsch gestempeltes
400 Frcs .-Staats -Eisenbahn -Pramien -LooS vom

Jahr 1870 " und läßt , wohl mit Absicht , das

gewiß nicht unwesentliche Wort „rürtisch " weg.
Zur Verhütung von finanziellen Schädigungen

des Publikums möchte die „Bad . Korr ." ferner
vor geschäftlichen Verbindungen mit der Firma
Buttinö L Eo . in Rotterdam warnen , welche
in verschiedenen badischen Blättern Agenten zum
Verkauf von Prämien - sowie Serienloosen gegen
monatliche Theilzahlnng unter Zusicherung
hoher Provision und Gehalte zu gewinnen
sucht. Eine solche Firma existirt in Rotterdam
überhaupt nicht.

Wohnung vor mir stehen , das glücklichste Paar
der Welt !

Mit Ende des Sommers reisten - sie Alle
ab , nur Wilm blieb noch für ein paar Tage ,
denn der Vater lag bedenklich krank an einem

Fieber darnieder . Zwischen den Eltern des
i Paares war verabredet , daß Wilm seine erste
! Fahrt als Kapitän nach Surinam noch allein

^ machen sollte , nach der Rückkehr würde die Hoch¬
zeit sein , und dann konnte Wilm sein eigenes
Sckiff in die See führen ! Der Mensch denkt
und Gott lenkt : Unser Vater im Himmel hatte
es anders bestimmt ; gelobt sei fein heiliger Name !"

„Amen !" sagte ich .
Der Alte schwieg eine Weile , schüttelte dann

den Kopf und fuhr fort :
„ Gottes Wege sind wunderbar ! Pieter wurde

kränker und kränker , der September brachte
schlechtes Wetter und Sturm über Sturm . Dann '

ward das Wetter heiter und unsere ganze
Fischer - und Schifferfiottille zog zum ersten
Herbstsang aus .

Drei Tage waren schon alle Männer von
Föhr auf und davon , nur Greise und schwäch¬
liche Knaben waren neben den Weibern zurück¬
geblieben , und , daß ich es nicht vergesse, Wilm ,
der junge Kapitän , welcher den kranken Vater
nicht verlassen wollte .

> Da zieht plötzlich ein Sturm herauf , ein

Unwetter , wie ich es selten erlebt habe . Ach,
das war ein Toben und Wüthen der Fluthen ,
ein Strömen vom Himmel herab , daß das Meer
und der Himmel eins zu sein schienen.

Der Sturm blies so , daß Niemand am

Ufer das Stehen behalten konnte . Dazu war
es dunkel wie zur Wintersonnenwende ! Ach ,
Herr , manches hatte ich schon erlebt , niemals
aber habe ich so auf der Insel beten hören ,
wie damals ! Alle » lag auf den Knieen , nur
Wüm ging mit Anstrengung an den Strand

und zog Jollen und Langbötc , welche zurück¬

geblieben , sicher cm » Ufer hinauf , damit die

höher steigende Fluch sie nicht weglecke . Unsere
Gedanken waren der unseren Leuten auf der

See ! Was war aas der Flottille geworden
's —

Gott schütze Fökr !
Da hallten Kanonenschüsse deutlich zu uns

herüber .
Ich eilte aus dieses Zeichen ebenfalls an den

Strand , der alte Hendrik , einst Lotse der Insel ,

folgte mir .'
Wieder erschallte .Kanonendonner .

„Es ist ein großer Dreimaster in Gefahr !"

ries Wilm Brook uns Beider : zu. „ Ich sehe ihr, ;

er lavirt am Neffelscmd ! Wenn er nicht links

abhält — bravo so ! — sonst wäre er verloren

gewesen ! " ( Schluß folgt .)



Nr . -152 ,Xmtss erdü»Lig«N.zst »latt 58r dr« Orstztz. Amrsvrxir » Wrr!ach > 1892 .
^ ie Festsetzung des Termins für den Diensteintritt

der C' injährig -FreiwiÜiqen betreffend .
Nr. 25,086 . Das Grvßh . Ministerium des Innern theilt mit Er¬

laß vom 26 . v . Mts . Nr. 30,445 unter Bezug auf S . 94 Z . 1 W .-O.
anher mir, daß seitens des Königl. Generalkommandos des XIV . Armee¬
korps als diejenigen Infanterie - Truppentheile , bei welchen am
1 . April 1893 Einjahrig - Freiwillige eingestellt werden können , die
nachstehenden bestimmt worden sind :

1 . Irn Wer. eiche der 28 . Division :
daZ ll . Bataillon 2 . Badischen Grenadier - Regiments Kaiser Mil¬

ch' : I . Nr. 110 in Heidelberg.
2 . Irn ZZereicbe der 29 . Division :

3 . für die bei den Regimentern der 577 Infanterie - Brigade sich
Meldenden das Badische Infanterie - Regiment Nr. 113 in
Freibnrg ;

b . für die bei den Regimentern der 58 . Infanterie - Brigade sich
Meldenden das III . Bataillon 4. Badischen Infanterie - Regi¬
ments Prinz Wilhelm Nr. 112 in Mühlhausen i/E.

Vorstehendes bringen wir hiermit zur allgemeinen Kenntniß.
Dur lach den 15 . Dezember 1892 .

' !
GrotzherzoglicheS Bezirksamt :

Holtzmann .

Lhrb . Nr. 7886, 31 Ar 5 Meter
Acker im Kochsacker, neben Christian
Zachmann Wtb . und Aufstößer,
taxirt zu 6vo Mk .

3.
Lgrb. Nr. 7883. 16 Ar 51 Meter-

Acker im Kochsacker , neben PinS
Völkle und Karl Katz Ehefrau geb.
Völkle, taxirt zu 300 Mk .

Durlach , 27 . Noo. 1892 .
Der Vollstreckungsbeamte:

Schultheis ,
Großh . Notar.

Maut - und Klauenseuche betreffend .
Nr. 25,618 . In den Gemeinden Gernsbach, Durmersheim , Busch¬

weier und Würmersheim Amts Rastatt , in den Gemeinden Obergrom¬
bach , Karlsdorf , Neudors und Neuthard Amts Bruchsal , sowie in
Rastatt und Bruchsal selbst ist die Maul - und Klauenseuche erloschen.

Dur lach den 19 . Dezember 1892 .
GrotzherzoglicheS Bezirksamt :

Holtzmann .
Maut - und Klauenseuche in Äleinsteinvaeh und Wein -

qarten betreffend .
Nr. 25,642 . Nachdem die Gemeinden Weingarten und Kleinstein¬

bach wieder stuchensrei sind , treten unsere diesbezüglichen Anordnungen
(verschärfte Stallsperre) außer Kraft.

Dur lach den 19 . Dezember 1892 .
GrotzherzoglicheS Bezirksamt :

Holtzma n n.
Die Abhaltung der Biehmärkte in Durlach vetr .

Nr. 25,930 . Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntniß , daß
die Viehmärkte in Durlach von min an wieder abgehalten werden dürfen.

Bezüglich des am 28 . D . Mts . statrsinvenDen Bich -
markts wird angcorvnet : -

ES darf nur solches Bieh zu Markt gebracht werden, !
für welches ein Zeugnist des Ortsfteischbcschauers bezw . !
eines Thierarztes darüber beigebracht wird , Satz das Thier
gesund ist uns mindestens feit den letzten >9 Tagen
feuchenfrci in Ser Gemeinde gestanden hat . von welcher
es zugeführt wird .

Gegen Diejenigen , welche Vieh auS irgend einer Gemeinde znMarkte bringen , ohne im Besitze eines solchen Zeugnisses zu sein, wird
strafend auf Grund des H . 90 des P .-St . - G .-B . eingeschritten werden .

Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , dies in den Gemeinden
ortsüblich bekanm zn machen und wie geschehen anher zu berichten .

Durlach den 23 . Dezember 1892.
GrotzherzoglicheS Bezirksamt :

Holtzmann .

Korlen - Nutzholz-
Berfteigerung .

Großh . Bezirksforstei Langen¬
steinbach versteigert aus Domänen-
waldungen jeweils 10 Uhr Vor¬
mittags im Rathhause :

Am DicnStag , 27. d. M .
in Langensteinbach auS den
Distrikten Steinig und Rappenbnsch :
1 Eiche lll . KI . , Forlen : Stämme
i . KI . 7 , II . Kl . 113 , lll . Kl. 76 ,
Klötzel . Kl . 1 , ll . Kl . 11 , Ul - Kl . 11 .

Am Mittwoch . 2» . d. M .
in Langensteinbach auS den
Distrikten Hermannsgrund und
Winterbälde : Eichen : Ul . Kl . 2 ,
Forlen : Stämme ! . .Kl . I , U . Kl . 88 ,
>! l . Kl . 220 , ! V . Kl . 24 , Klötze
II . Kl . 10 , Ul . Kl. 41 .

Am Donnerstag , 29 . d . M .
in Wilferdingen aus Abth.
Wachbvlderbusch : Eichen : Ul . Kl . 3 ,
IV . Kl . i , Buchen : 2 , Forlen :
Stämme ! . Kl . 21 , U . Kl . 67,
III . Kl . 102 , IV . Kl. 25 , Klötze
I . Kl . 13 , ! I . Kl . 4 ! , lll . Kl . 56 ,
IV . Kl . 9 .

7
' '

GWüM .
Die Inhaber von Sparbüchlein

werden ersucht , dieselben bis zum
26 . d . MtS . , der Verrechnung
halber , an der Kaffe abzngeben .

Grötzingen, 17 . Dez . 1892 .
Der Verrechnen :

J akob Friedrich ^Benz._M MMlvveillbi'NNMM
von

Karl Wagim,
Kirchstraße Nr. 7 , Durkach,

empfiehlt ihr Lager in selbstge-
brannrem Kirsch - und Zwetschgen-
waffer, Trester-, Frucht - und Hefen-
braKNtweiu . sowieverschiedeneSorten
Liyeueure zu billigen Preisen.

Tagesordnung
>vr 2 :-

Sitzung des Dezirksraths
ÜM

Mittwoch den 26 . Dezember ,
Vormittags 9 Uhr.

Verhandlung und Entscheidung über :
Verrvaltungssachen:

o . öffe Ulli che :
1 . Gesuch des Küfers Paul Hart¬

mann von Rothensels zum
Betrieb der Gastwirthschast zur
Blume in Aue betr.

d . geheime : .
2 . Die Eiutheilung der Bau-

komroleurdistrikte.
3 . Tie Abänderung des Statuts

der LetriebSkrankenkasse des
Eisenwerks Söllingen .

4. Desgleichen der Ortskranken¬
kasse Durlach und Grötzingen.

5 . Die Verbescheidung der 1891 er
Gemeinderechnmlgen von Unter¬
mutschelbach undWoftartsweier .

Durlach , 23 . Dez . 1892 .
Großh . Bezirksamt :

H oltznian n.
Lammstratze 11 ist eine Woh- . „ . ,nuug von l Zimmer , Alkov nebst k. Schwein - und Hühnerställe ;Zngehor aus April zu Vermietherr. ' zusammen tax . i«,Wtz Mk .

Durlach .
j . likzrNschaftsvkrßktzerANs .

In Folge richterlicher Verfügung
werden an:

Dienstag , 27 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr,

im Rathhause zu Durlach die zur
Konkursmasse des Landwirths
Jakob Aberle dahier gehörigen
Liegenschaften öffentlich zn Eigen-
thnm versteigerr , wobei der Zu¬
schlag sogleich erfolgt , wenn der
Schätznngswerth oder mehr ge¬
boten wird : i

1 .
Lgrb. Nr. 4167 . 12 Ar 67 Meter

im Gewann „Plotterwiesen " bei der
Untermühle hier, beiderseits begrenzt
von städtischen Wegen.

Die daraufstehenden Gebäulich¬
keiten sind :

o . ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Balkenkeller;

b . Stall mit .Heuboden ;
e . Waschküche mit Backofen ;
<1. Stallung mit Knechtszimmer;
e . Oekonomiegebäude , zweistöckig,

mit Knechtszimmer;

Haus -Versteigerung .
(Durtacho Hermann

Meier , Landwirth hier,MtWftläßt am
Dienstag , 27 . Dezember ,

Nachmittags 2 llhr,
im hiesigen Rathhause mittelst
öffentlicher Steigerung verkaufen :

Gebäude .
Lgrb . Nr. il85 , 1270 . Ortsetter

7s Ar 33 Meter . Ein zwei¬
stöckigesWohnhaus mit Scheuer,
Stallung , Gärtchen re . in der
Jägerstraße hier, neben August
Haas und Karl Daniel Meier.

Der Zuschlag erfolgt um das
höchste Keöot .

Durlach , 18. Dez . 18SL.
Das Bürgermeisteramt :

H. Steinmetz .
Siegrist .

> Kaffee ,
ftischen ftlbstgebrannten , Apfel -
und Birnschnitze , türkische
Zwetschgen , Suppen - und Ge
müfc -Nuveln . gutkoch . Linsen ,
Erbsen und Bohnen , Sauer¬
kraut , Rüben und gebrühte
Bohnen , Rahm - , Schwcizer -
und Limburger Küsc , sowie
feinst marinirte Häringe empfiehlt
die Spezereihandlung von

,I . W .
Kronenstraße 7 .

Selbstgrsertigte

Giernubel 'n
für Suppen und Gemüse,

MalMMi ,
Erergerste ,

^ Z 0
bei

Wilh . Wagner am Markt -

Parterre -Wohmmg,
2 Zimmer , Küche nebst Zugehör ,
ist zu vermiethen und kann sogleich
bezogen werden

.Kelterstratze -3.

Zobüiis - Isiöiodzi
heute eingetroffen bei

Wilhelm Wagner am Markt.
Ein Arbeiter

kann Mobnnng haben
Hauptstraße 26 , 2 . St .

Dsrlch.
Die Mitglieder unserer Kasse

werden erfüllst , ihre Sparöüchlein
der Verrechnung halber längstens
bis Ende dieses Monats bei Kassen¬
diener Egeter abzugeben .

Zugleich machen wir darauf auf¬
merksam , daß unsere Kasse vom
1 . bis 16 . Januar geschlossen bleibt.

Durlach , 22 . Dez . 1892 .
Dev Verrechnen : :

G . F . Blum .
Ein LaufmädHen

wird sofort gesucht. Näheres bei
der Expedition d . Bl.

Iu vevrrrietherr
eine Wohnung von 2

"
Zimmern ,

Küche und Zugehör , sogleich oder
später beziehbar , im

„ SchweizerhauS ".
FÄ 12 V Ruthen in

denWeihergärten ,
ans freier Hand zu verkaufen. Zu
erfragen in der Exped . d . Bl.

4^ l /2 Viertel aus
d dem Lohn, hat

zu verpachten

Jtal. Maronen
sind wieder eingetroffen bei
_

Eine Wohnung von 3 Zimmern
fammt Zugehör ist aus 23. Iannar
oder April zu vermiethen . Näheres

Amalienstratzc 7 . ! St .

zu 3 , 6 , 10 , 15 , 20 , 25 , 30 , 45 , 60 Psch , Mk. 1 . — und größer,
isiriLtsn LsIdLtZsd . üoiü §1edknLLsn,

Brettencr Art, per Pfund 50, Eierspringerlein , Buttergebackenes ,
Anisplätzche « , Schaumkonfekt und Ehristbaumfchmuck
billigst bei

VLULDP



Miiiiär - Gi Kmi» .
Montag , 2 « . Dezember ,

Abends von 7 Uhr ab , wird in der
E'glau -Hallc unsere

Meihnachis Serer
in der bisher üblichen Weise ab -
geyalteu . Die Kameraden mit ihren
werthen Angehörigen sind zum zahl¬
reichen Besuch hierzu höflichst cin-
geladen . Einführungsrecht ist nicht
gestattet .

Verbandsabzeichen sind anzulegen .
Der Vorstand .

j ! A D Montag den 26 . Dezember :
'

MÄÄ Großes
'

TanMertznLLgen
von Nachmittags 3 Uhr ab , woKl höflichst

'
E LnnL SoLIössoLviL .

Stephanstag den 26 . Dezember , Nachmittags
dMW .

^ 3 Uhr ansangend , findet bei gut besetztem Orchester

großes Tanzvergnügen
statt , wozu ergebenst einladct

Sonntag den 25 . Dezember ,
Abends L Uhr beginnend , findet
in den overn Sälen der Karlsburg
unsere

Hhristbtiumfeier
statt . Wir laden hierzu unsere ver¬
ehrst Mitglieder mit Angehörigen
freundlichst ein.

M . Geschenke zur Christbaum -
verloösung können beim Vorstand
oder am Tage selbst Vormittags
von 8— 12 Uhr in der Karlsburg
abgegeben werden .

Der Vorstand .

M Kockbier
wird über die Feiertage verzapft im !

Zaflhaus znm Mug . !
AallHaus zum Lumm .

Während der Feiertage :

im Ausschank , reichhaltige Speisekarte , reine gute Weine , offen und in
Flaschen , in jeder Preislage empfiehlt bestensLikderkrsiiz Vmlich.

Sonntag den 25 . Dezember ,
Abends 8 Uhr , findet im Gasthaus
zur Blume unsere

Chriftbaumfeier
statt , wozu die Mitglieder nebst
Familienangehörigen freundlichst
eingeladen werden .

Der Vorstand .

Bcrghausen . — Bären .
Ueber die Weihnachtsseieriagc :

aus der Breuerere : Hirn .
l t kr . MM Karen .

Tinmmjn Dsrlach.
6ui ^ bii ! syurkach , Kaupittraßc 66,

empfiehlt sein großes ^ Lager ^ iu, allen Lorten Schubwaaren in

Danksagung . I
( Durlach .) F ^

die vielen Beweis 1
herzlicher Thc ^,^
nähme , welche uus
aus Anlaß des Hin -
schcidens unseres
cheucren Gatten ,

SchwagersVaters , Bruders ,
und Onkels

KcinricH Hcöev
erwiesen worden sind , für du
reichen Blnmcnspcnden und ^ »f
ehrenvolle Begleitung seitens '
des Militärvercins , sowie für
die erhebende Trostrcde des
Herrn Dekan Vechtel , sagen wir
hiermit unsern innigsten Dank .

Durlach . 21 . Dez . 1892 . >
Die trauernden Hinterbliebenen . >

Sonntag den 2 » . Dezember ,
Abends 7 Uhr beginnend , findet im
Vercinslokal (Brauerei Genter )
unsere

WeibnacHts -Ieierr ,
verbunden mit Gabenverloosung und
Glückshafen , in der üblichen Weise
statt . Die Mitglieder mit ihren
werthen Angehörigen sind zum zahl¬
reichen Besuch hierzu freundlichst
eingeladcn . Eiuführungsrecht ist
nicht gestattet .

Der Vorstand .

Einladung .
Zu der am 1 . Weihnachtsfcste

Abends 5 Uhr stattfindenden Christ -
bescherung in der Rettungsanstalt
laden wir die Freunde der Anstalt
hierdurch freundlichst ein.

^ Durlach , 23 . Dez . 1892 .
Der Hilssvereinsvorstand :

Specht , Stadtpsr ._

Todes Anzeige.
ez ( Du r l a ch. j Freunden

^ ^ und Bekannten die traurige
I Nachricht , daß unsere liebe

Tochter , Schwester und
Schwägerin

tzmma Arieda Wuck
nach langem

'
schweren Leiden

^ heuts Abend 8 Uhr , im Alter
von 18 Jahren , sanft in dem
Herrn entschlafen ist.

Durlach , 22 . Dez . 1892 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am
Samstag den 24 . Dezember
Nachmittags 3 Uhr statt .

lieeren -rug - L llvbr -81iekej in Kalb - und Rindleder , einfach - und j
doppelsohlig , niedere und hohe Absätze, breirc und spitze Form der Sohlen , j

Dsmen -? ug . L Knoof- 8tieköl in verschiedenen Lederarten von ^ 4
an , Xnsben - L Illältobsn -Xnvpf- , 8llbnür - L ^ ug-8iiekel L -8ckuke in nur
guter Waare , Xinciki--8chube L -8tieks ! in allen Sorten von 40 L an .

Große Auswahl in ^ i !r -8tiekeln L -psniostelri .
Reparaturen werden sofort gut und billigst besorgt .

fsinste ? un8eke 888 nrsn ,
speziell !rsowie alle I lquvur « , Wui « ,

L LvelML t » 8vi »« r»88 « r unter
Garantie der Reinheit , offen und in eleganter Packung , empfiehlt
zu sehr billigen Preisen die

CülMlrm SÄ-rL

Heute ( Freitag ) Abend :

MchrMtr -ä- Grikbrnwürße
im Gasthau s zur Sonne .

gestrickte

in großer Auswahl billig bei
liefenbsekk!' .

Fettes KihSkislh

Als paffende Weihnachtsgeschenke
empfiehlt ßhnstbanmständer . Schirm - L Teuergiräthelländer , Kar -
toffclständer mit Obst - und Gemüsehurten , Menagen , Tafel - u . .Haus¬
haltungswaagen , Kartoffel - u . Apfclschälmaschinen , Rcibmaschincn , Brod -
schneid- u . Nudelschneidmaschinen , Fleischmühlen , neueste Tabora -Kaffce -
mühlen , Gewürz - u . Mandelmühlcu , Tisch - u . Tranchirbestecke , Besreck -
putzapparate , Zuckermesscr , Brod - , Früchte - , Gewürz - u . Zuckerdosen ,
Servirbretter u . Tabletten , u . Kaffee - u . Theescrvise , Kaffeebrcnner ,
Spirituskocher , Milchwärmer , Feuerungsgarnituren , Kohleneimer , -Füller
u . -Becken , Bügeleisen , Waschgarnituren , Toiletteneimer , Danrpfivasch -
malchinen . Wring - se Mangel

'
maschincn , Laubsägengarnituren ec . zu

äußerst billigen Preisen
am Brunnenhaus .

wird morgen ( Samstag ) früh
auf dem Marktplatz ansgehauen .

?Li1ixx I-uZer's Uslll-staFZr
empfiehlt zur WeihnacHtsbäckerci seine erprobten Qualitäten zu
bekannt billigsten Preisen .

Spezialität : Kaiserauszng .

Bücher s Dampflvaschmaschinen,
bis jetzt unerreicht in Bezug auf Leistungsfähigkeit , Zeit - und Brenn¬

en , Mobuima von o Kimmern ! , sfi' d auf jedem Herd zu verwenden und sollten in
ÄbSr ist wf k- i« r L-Ushaltun « s-hl -». Dl-Klde» n -sert in « GrSden zu ^ so . SS.i«mml Zun-nor »u , 4,, ,,,j, und Gnrantie die - lliinig- Virk-usSst-Ic

( rs » 1 1T8' am Brunnenhaus .
Zu vermiethen . Zu erfragen

Ettlinger Straße 9 » .

> ^ lDurlach .j Für die
vielen Beweise herzlicher

^ H Theilnahmc , an dem
> ff schweren Verluste unserer
lieben , unvergeßlichen Tochter ,
Schwester und Schwägerin

HO i . Ti s . ,
sowie für die reichen Blumen¬
spenden und zahlreiche Leichen¬
begleitung , insbesondere seitens
ihrer lieben Jugendfreundinnen ,
sowie allen Denjenigen , welche
sie Während ihrer langen Krank¬
heit mit Besuchen erfreuten ,
sagen wir unfern herzlichen Dank .

Durlach , 23 . Dez . 1892 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie .Häuser .

Evangelischer Gottesdienst .
Samstag den 24 . Dezember 1892 .

Abends !> Uhr :
Liturgischer Gottesdienst .

I. Christfest , Sonntag , 2ö . Tcz . 1892.
1 ) In Durlach :

Vormittags : Herr Dekan Bcchtel .
( Unter Mitwirkung d . Kirchengesangvercins . )
NachmittagsMhr : Hr .StadtpsarrcrS p e ck t .
Kirchenliostekle für die evang . Aettnngs -

anstakten des Landes .
2) In Wolfartsweier :

Herr Stadtvikar Kern .
I!. Christfest , Montag , 29. Dez. 1692.
1 ) In Turlach :

Varmittags : Herr Stadtvikar Kern .
2) In Wolfartweicr : '

Herr Stadtpsarrer Specht .

Stadt Turlach .

ZjMdesimchs-AüSM.
Geboren »

20 . Tcz . : Robert Julius , Vat . Ludwig
Hummel , Mechaniker.

22 . „ Emil Otto , Vat . Jakob Fried¬
rich Kiefer, Schreiner .

Gestorben r
22 . Dez. : Frieda Buck , ledig, 18 I . a .
Rcdcrkt'yn Dru^ "n- Verlag von N . DttVS. Dnrlald

Hiezu eine Beilage .



Durlacher Wochenblatt
Beilage za Nr . 1Z2 . Samstag , 24 . Dezember 1892.

W . fmlienek L 62 . . ^UNeüsi-e,
beehre sich auf Weihnachtm ihr reichhaltiges Lager in

HNweLru » Gold - K SMrrdijowtrrir ,^
sowie irr

H *crtHsnloffel .
'rr , sil'öeaerrerr rrrrü ver - silVewLarr TakeL

cgerütHerr urr ^> MestecirsfixrHen
angelegentlichst zu empfehlen.

Chriftofle - Waaren zir Kabrikprsissn .
L .LLsEs7LLL !§ LLTU S '1§ SLSI7 vlN -Ä FSZ 'S 'ZÄLSL DTl 'KvÄI 'kSL, .

Vergoldung und Werstweruug , Aeparaturrn l« äa und »Mglt ..
IL » v » U!i°iMv, . Kcril

'e 'r6 ^ crße s)2 . neben Hotel Erbprinz .
lkir - ML'Si,« » ! » Acriss '- llircrße 32 .

H Wnhnchk -GMknk«
empfehle mein Lager in feinen Lartvuwagen , Par¬
fümerien , Seifen , Kinnm - L Pürstenivaaren , sowie
mmmtliche Foiketreuartikel zu billigen Preisen.

Fmssur ,
Hauptstraße 18.

Zu Fabrikpreisen
empfiehlt zum bevorstehenden Weihnachtsfcste

Kandschuy -KaöriK
die

von

Nns
' v

'
16 .

alle Sorten Glace - unv Cheirledcrhandschuhc , sowie Glace -
ha « dschuhe mit Pelz oder Wolle gefüttert .

Spezialität : Ziegenleder - L>anvschuhe .

1 <
1
1

Löl ^ sr DM - Iivttsris

Ziehung 23 . - 25. Devruar I8 '.»3.
AT " Hlur Saures Held . "ZW !

j, Qrig . -Loose i, 3M -. Halbe ä l .75 M ..
Viertel a I M -. ' s, 17,50 M -.

fl, ! b M . ( Aintl . Liste uns Porto
30 Pf .) empfiehlt und versendet auch
gegen Nachnahme 1000

Mols . I ' L . LLln ' oäsL '

12
50

WS

I

75000 V, . 75000
30000 30000
15000 „ 15000
6000 „ 12000
3 <»00 , 15000
1 500 , 18000

« 00 30000
300 , 30 000
100 100000

50 „ 50000

I,, 0 I» «e It,.

Niihm «schint« -H»Äii! llA L RkMrLtN-Wi'rUWk
.1 . Mechaniker in Durlach , z

Lammstra ^ e Rr . 2i ,
empfiehlt fein Lager aller Sorten von einfachsten !
bis zu elegantesten Lrirr -A - <L WäVmcrschirren !
aus den renommirtesten Fabriken Deutschlands !
durch Ers parnis der Lade nmlethe zu denL
billigsten

'
Preisen unter weitgehender Garantie . !

Auch werden Maschinen leihweise abgegeben : !
pro Tag . —Hn . ,

,, Woche . . . . . „ 1 .50 . ^
- „ Monat . . . . ,, 4 .— . '

und wird der Leihbetrag bei etwaigem Ankauf ;
in Anrechnung gebracht . ;

Desgleichen empfehle ich Wcrdekrr , «Ist re. , nur prima Waare . ,

^ 2x ivs2i§ bins §niZ
Wer eine gute und doch dillige Zeitung lesen will . der bestelle sich für das !

I , Quartal 1893 die „ Badische Presse " in Karlsruhe , welche täglich 8 -- 24 Seiten :
stark erscheint. Die „ Badische Presse " besitzt in Karlsruhe und ganz Bade « i
von allen Zeitungen die

größte AHM , zur Z - it 1Z,ßW täglich , ,
der beste Beweis für die vortreffliche Haltung und den gediegenen reichhaltigen Inhalt !
derselben.
Als Insertionsorgan Asht die „Badische Uressr" obenan ; ;
sie dient als ofstzielles Puvlikationsorgan für Sie städtischen Behörden ,
von Karlsrube und für eine lehr große, ' ;al: l von Staars - . Bezirks - und Ke - '
meindcbehörden des ganzen Landes . :

Abonncmcntsprcis pro I . Quarto ! Ü893 Mk . l ."» <!>, !
mit Zustellgebühr Mk. 1 .S0. >

Bestellungen nehmen alle Postanstalten und Postboten entgegen. !
Gegen Einsendung der Postqnittung erhält jeder neue Abonnent gratis und !

franko : vom 20 . bis Ende des laufenden Monats täglich per Streifband die „ Aadilche !
Wresse "

, ferner die hochinteressante Schilderung des berühmten Komikers Junker - >
mann : „ Meine zweite Auierikafagrt "

. den höchst spannenden Roman „ WseKe" Z
zweimal jährlich ( für Sommer - und Wintersaisons das vollständige HifenSaSn -MrsVnch !
der Großh . Bad . Staatseisenbahnen . sowie einen praktischen Wandkalender . !

tzLPRtisA Äer „ Mdischn PM
" iN Küllsmhk . !

Auf veVsrstehruÄr Weihuachteu
empfehle ich mein gut afsortirteS Lager in

ÄSLÄSLL -
z

T
'

ML - VOlLLKLSM .
Zugleich empfehle ich für junge Herren schöne gesreiste nisScre KüLe
mit schmalem Rand (englische Facon) in allen Farben von MT . 4 .5A
bis Mk . 5 . .M . Achtungsvollst

HutmachLr > 4 . ^ LtOeLLx .
Hauptstraße Nr . l .

Eine Schiffsladung
I . (D '. taitiLcri FleHkoblerr irind Jettsckrot ist in Maxau für uns
eingetrofsen und nehmen Bestellungen zu billigstem Preis entgegen

4,i limrilt beim Uathhans .
Ferner empfehlen blichen und icrnnen Lclieltöolig , An -

fenerSotz , Wvicjnets bei prompter Lieferung.

Nnfl n 12 . 400 .
m»

HmrillkÄs -EiMug
auf den

General - Anzeiger
dr§ Stadir Mannheim und Umgebung

Wümcheimer Journal
Amts - und Krelsverküudjguugsblatt .

Erscikernr »« glicd , aued Sonntags
» bis 1» Seiten gross und kostet

pro Quartal nur M . l . Aif Pfg . ,
(durch den Briefträger frei in 's Hans gebracht M . 2.30 Pfg . pro Quartal .)
besitzt nachweislich di - grösste Verbreitung in Stadt und Land von allen
in Mannheim erscheinenden Blättern .

Nationale und patriotische Haltung ; volksthümliche Dar¬
stellung ; tägliche Original - Leitartikel über stimmtliche interessirende
Tagesfragen reichtzattigsterunterllaltenderTlleil . neuestespannende
Romane und Erzählungen , erschöpfende Mittheitung alles
Wissenswertpen aus Kunst und Leben , Mannheimer Handels¬
nachrichten , Rheinschifffahrtsverkehr , ausgedehnter Depeschen -
und Korrespondentendienft » rascheste und genaueste Bericht¬
erstattung über all « neuen und wichtigen Ereignisse und Be¬
gebenheiten , reichhaltigster Inseratenteil mit den Bekannt¬
machungen sämmtlicher Behörden , Aemtcr und Verwaltungen .
Geeignetstes Jnsertionsorgan .
Eingetragen in der Reichspost - Zeitungs - Liste unter Nr . 2428 .

Dyi Abonnenten des General - Anzeigers ist die überaus günstige Ge¬
legenheit gegeben , durä ; Abonnement auf die

Mmn -DIiMck des 8 k»tt» l -Ki»kizns
welche wöchentlich sechs Mal im Umfange von » Seiten und in
schönster Ausstattung erscheint und die interessanteste « und
spannendsten Romane bringt für den denkbar billigsten Preis
sich eine wertvolle

Jaus - und IsümitienMöliolM
von bleibendem Werte

anzuschaffen.
Der General -Anzeiger mit Roman - Bibliothek ist eingetragen in der

Postzeitungsliste Nr . 2430 und kostet vierteljährlich am Postschalter ab¬
geholt Mk . 2 . 85 , durch die Post frei in 'S Haus gebracht Mk . 8 . 25 .

Expedition in Mannheim
i : « - 2 . neben der kath . Spitalkirchc . « > 2 .

üsrrüväet >825,

i WUUcoiQrnsrxss wsi .kn .3 .2 !ir .ZSSS7 !tisrik .

Uslnisodos
! von «lull . 4 kl . W in
! ist vicllt nur keinütss karkum,, sondern aaeü staatUcli geprüft vncl von ärrtliokev Xotori-
! täten bei Lvgenlsidsn ond gssekvLckten gllsdsrn als unübertroffen empkoliisn . klaoovs

ä 35 und 65 ?k. ^Ileinvsrlrauk tür Vurlack Ke: V- 14 .
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Während der Mannte
DSLSAL ^ Gr IL2LÄ

wird überall bekanntlich

Z § t « I » 8 i « « iM1 « E , « M IHI
verksnsumirt und sind daher die Rechnungsbeträge für diese Zeitpercode

'
die Lllsre -

des ganzen Jahres .

Zk miniisZtsQL Lis ^ Llkts
kann jeder Gaskonsument seine bisherigen Beleuchtungskosten reduziren , d <r .

- visl

wenn er sich noch rechtzeitig die alten Brenner abschrauben und seine Lampen mit neuen

Dt . AtMseiisn ? ntkNM - 638 gIMiM
installiren läßt .

Ueber L20O Stuck
davon sind in den letzten 4 ' Wochen allein am hiesigen Platze aufgesetzt worden , wohl der
deutlichste Beweis für die Vorzüglichkeit und Anerkennung , die sich dieses Beleuchtnngs -
system heute wegen seiner ökonomischen und sanitären Vortheile erfreut .

Jede weitere Auskunft ertheilt gerne
der Weneral -Vertreter für Baden :

HarlsruLZ .
Wegen Auskunft und Bestellung solcher Lampen wende mau sich au V . Uanscksü ,Installateur , Lammstraße 3 , Durlach , welcher auch das Aufmsntiren besorgt .

O

z Für bevorstehende Knall - Saison
! iJahreswechsel 1892/93 ) bringen ein
großes Lager in Revolver » ,
Pistolen , F -loberts , aller Arten

jvon Waffen und Patrocre » zu
.
'
billigen Preisen in empfehlende Er -

j innernng .

; 6 . r . ^ l3L38E ? L LjS . ,
Grötzinger Straße r u .

, Empfehlung .
! sDurlach .s Das Dnrlacher
Streichsertett empfiebtt sich
zum Spielen für hiesige und !
auswärtige Vereine und Ge - !
sellschaiten . Austräge nimmt '

eutgegeil
^ Ishanu OKrrMryrr ,
> Jägerstrasie 20 .

? lM8LslS88SNr
LÄ 3 LSL-ruLwarLLLsri ' ZoLsI ,

LTLALillsüru , rmuwiM rein nur
n,i8 L .rxs .0 . TLrirn o-: ---
^ sin imreist-e.

Xieäerlurre bei
V. T .

1

Große
Als ganz besorrvers preiswürdig empfehl

AsiÄGW - T ^ LRsOLr - F LOLSA .
prima Qualität , IW cm laug . ->. Mk . dar kuck .

M
'
LiTL ^ GT ' - EIA -VSS ^

in allen Preislagen von Mk . 20 . - - ar
N -ss

' Grr -MLrr 'dSl
in allen Preislagen von Mk . s . - an da

M
'
LLLtlGT ' - F .LOLSW ,

- kt'lek .

LlÜU ,

Vorzüglich m-Mn

/ . zu SuttrrgeZZ Kck'
! wie auch zu allen norissen
j Mark - ch LcücÜ <.' nzrve !Li .' N
j

ist meine hochfeine
Süßrahm - ffentnfugrn -

. MLUL '
KML

' ZILS »
! täglich in ganz frischer und schöner
Waare in

AS8 I - 2Luu ) - sb' ackc1chell 'L8SS
- zu haben bei

- Kronenstraße, «, parterre ,
! Alliale der Äbei !-. Margar -! '.: - Gesrllfchaft' Biedrill ' s . her.

nur Neuheiten der Saison , st Mk . 10 . — das Stück , ursprünglicher
dar ruck.

kkimrij ÜLmbALkss ,
1 - ^5 . giviscymrr Äerrru

Mk . 2«. - bis

cnö Wcctüstr - a ^ .

OiKArrM

Das uuterzeichuete Baukkuus vollzieht unter bekannter soliderer' dicnung
i Sen An - unv Verkauf von Werthpapieren :

zur UcinbLckerei empfehle ich in Scaarsschuldverfchrelbungen . Kommunalwttthen, Pfandbriefen, Eisenbahn -
frischer WE und äußerst billig. ! ^ Vi «AK7u « g

^
von

°

Zi « - - - up - ns , T -vid -nd -nschein- t- , °us-^ yc !.cpp LrrgStr .
^ geloosten oder gekündigten Effecten ;' i die unentgeltliche , sortlausenve Kontrolle aller nach Gattung Mid
> Nummern notifizirtcn Werthpapiercn in Berloosungen , Kündigungen ec . ;! dir Sldgabe von Anweisungen oder Wechseln auf das kontinentale und über -

seei' Mc Ausland ; Auszahlungen nacb dem Auslände . inobescnders auch nach. , , ,,, , allen Ptäneu der Vereinigten « kaaten von Noroamcrikat^ 0 " '̂ 0 U . W U,0 estuck Eröffnung von lausenden Rechnungen , EkeSrechnnngen ;empsirglt I sie Berwaiirung !ML Verwaltung von Wertpapieren — in ganzen Ti -
Hss . s kein oder Mänteln oder Konvonsbsger . - . '.reiche in feuerfestem, mit->> - -- -̂ -— ? Panzerplatten ausgestattetem Gewölbe un.d nnrer aller geiesniaßigen Hait -

Zu bevorstehendem i barkei: aufbewahrt werden ;

n - tk . „ ä Ourck
lcönigk . ital . Ltsats - Lontrolls
ZLvuutirt reine ll'isckvvsins der

vsubscrk-ItLlisnisvksa
sVsin - Import - Vs8eUsekatt
Du.uds , vonnei ', Hillen L vo .
90 Pf. per kitesebs ebne 6ia »
8l » Pf. bei 12 islnsek . obns 6I »s .
soevis zümmtl. Iliarksn der 8s -
sellsvkLfi . Lu bsrisbeu' v/ ' Sä .L,

ösiinkol - ULie ! . Oill ' ineili .

Mlsiis I ^ s,b3 .urlÄ -
'ouosäalrsr :

Ni erriieii

Uenteiu L :rr, Pf; , in Vueiae >: bol
IV . Siteurvt , ! >r->- erie.

1 iirl !<' . VoUiiüt -r .

Wstlusisnj L

Vermittlung aller sonstigen in das Vankfach fallenden Geschäfte . G tzMVMKtr KllMk , O
' o

^
^ AffplAlsUÜL ^ riiialstraße öl Fabrikat , kräftig und schön schmeckend ,cmge ich mein Lager in Z»cH« c- " Y

.
* ' ^ puarMake 01 . gy

"
. .»d P ^ . ^

bringe
'.-crnzeit L- Haschen in empfehlende'

rinuerung .
Gleichzeitig empfehle ich mich im

Anfertigen aller Sorten Polster -
Artikel , sowie im Garniren von
Hosenträgern , Sopha - und Fenster¬
kissen und Teppichen in solider ,
billiger Arbeit .

3 . A . Hrauli ,
Sattler u . Tapezier , Schwanenstr . 7 .

Gute Kartoffeln
sind zu haben bei

Ltcrrk TeVer .

(Beibemerkte Strahe . in per das vorstcbeude Bankhaus teil 1668 sich befindet , führtmit Beginn dcs k. Wahres die neue Bsnennnng : Markqrasrnstraste .)

Abs WeiHncltHtsgescbenk
empfehlen allen Haushaltungen die beliebteste und schonrndste , größte
Neberraichung bietende

„ ZLäZ 21L " - L 3 2 L 2 ?. Z. 3 2 L1 r . s ,
sparsamstes KüLenstück der Gegenwart , zerlegbar als Küchentisch.

-MC .14 Mal yrrisgellröut . Hörers ML . 4ls . - - .
V- Mr ^ N « Zr .

FpiZrho strubboH' l Gedenket eines armen Vaterlands -La ^ ttty sNWe -vMter . - veriheidigers von 1370/71 . Gelegen -
I ^unx-vr . ' heit wird geboten werden .

/

zu 60 Psg . '. '.ud 6 -.' Psg . das
Pfund in Poftkollis von 0 Pfund an zollfrei

Atteusen bei / sanrSurg.
Weitzwein von 50
Rot Hw eilt „ 80 „ „
Malaga „ 110 „ „
Tokayer ,, 35 „ „

Pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten . empfiehlt billigst Weiunieder -
lage bei L . Menqer , Marktplatz .

Birnbamnstamm ,
ein schöner , ist zu verkaufen

Aue , Hauptstraße 107.
^ vs:: Ä . DujiZ . Du.rlach^
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